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TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN

Burghofmuseum: 10 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr geöffnet,
Telefon 02921/3450324.
Museum Wilhelm Morgner
mit Raum Schroth: 13 bis 19
Uhr..„Zurück ins Licht - (fast)ver-

gessene Künstlerinnen und
Künstler“..„ENERGIE/ENERGY“..„geteilter raum“ - Bettina
Briesenick-Becker.

Kunstverein Kreis Soest: 14 bis
18 Uhr Jakobistraße 17, „Magi-
sche Welten“ Teil 1.

TREFFPUNKTE

Awo Dot: 16 bis 21 Uhr Ju-
gendtreff; 17 bis 20 Uhr Pimp it
up.
Awo JMD und MBE: 10 bis 12
Uhr und 13 bis 15 Uhr Beratung
für Migranten.
Begegnungsstätte Bergent-
halpark: 13.30 bis 17.30 Uhr
Offener Treff für Senioren; 15
Uhr Gedächtnistraining.

ÖFFNUNGSZEITEN

Bürger Büro: 8 bis 18 Uhr – Ter-
minvereinbarung unter
www.soest.de oder Telefon
02921/103-2127 oder buerger-
buero@soest.de
Frauenhaus Soest: Hilfen für
Frauen bei häuslicher Gewalt Te-
lefon 02921/17585.
Kreisarchiv: 8 bis 18 Uhr Tele-
fon 02921/302960.
Kreisverwaltung: 8 bis 17 Uhr.
Seniorenbüro der Stadt Soest:
9 bis 12 Uhr Telefon 02921/103-
2202.
Sozialverband VdK Kreisver-
band Soest: 9 bis 12 Uhr und
12.30 bis 16 Uhr Sprechstunde
und Beratung, Ulricher Straße
16a, Soest, Rechtsberatung 9 bis
15 Uhr mit Anmeldung, Telefon
02921/13672.
Stadtarchiv Soest: 8 bis 12 und
14 bis 17 Uhr Telefon 02921/
1031240.
Stadtbücherei Soest: 10 bis 18
Uhr.
Stadtverwaltung Soest: „Rat-
haus Online“ – www.soest.de ,

in dringenden Fällen von 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
unter Telefon 02921/103-9000.
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr Telefon 02921/103-
6110 oder 103-6103.

ÄRZTE/APOTHEKEN

Ärztlicher Notdienst: 18 bis 21
Uhr in der Notdienstpraxis Riga-
ring 20, Soest. Außerhalb dieser
Zeiten und für immobile Patien-
ten Telefon 116 117.
Kinderärzte: Außerhalb der
Praxiszeiten Vermittlung unter
Telefon 116 117.
Augenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117 ab 18 Uhr (die

Rufzentrale vermittelt an Augen-
Fachkliniken).
HNO-Notdienst: Über die örtli-
chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,
weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117
von 18 bis 22 Uhr (danach ver-
mittelt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Tierärztlicher Notdienst: Der
diensthabende Tierarzt kann bei
jeder tierärztlichen Praxis erfragt
werden.
Zahnärztlicher Notdienst: Te-
lefon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon

02921/391-0.
Apotheken-Notdienst: jeweils
von 9 bis 9 Uhr:
Melners Riga-Apotheke, Riga-
Ring 15, Soest, Telefon 02921/
768024. Laurentius Apotheke
Böckeler, Hellweg 19, Erwitte,
Telefon 02943/97270.
Bahnhofs-Apotheke, Bahn-
hofstr. 7, Warstein, Telefon
02902/860301. Stephanus-
Apotheke, Markt 8, Beckum,
Telefon 02521/7181.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

SERVICE

Agentur für Arbeit Mesche-

de-Soest: Arbeitnehmer-Tele-
fon 02921/106200 oder
08004555500. Arbeitgeber-Te-
lefon: 08004555520 (gebühren-
frei). Hotline Kindergeldkasse
08004555530.
Fachberatungsstelle gegen
sexualisierte Gewalt an Kin-
dern und Jugendlichen: 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr Tele-
fon 02921/67218 56; Mail in-
fo@ksb-fachberatungsstelle.de ;
Internet www.ksb-fachbera-
tungsstelle.de
Schulpsychologische Bera-
tungsstelle: Telefonischer Kon-
takt über 02921/303691.
Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung: Telefon 02921/30-

3628, 02921/30-2384 oder
02921/3620152.
Ukraine-Hilfe: 8 bis 16 Uhr
Kreis-Info-Telefon 02921/
303020.
Verbraucherzentrale: Telefo-
nische Beratung 02921/910870.
Weisser Ring e.V.: Opfertele-
fon 116006. Außenstelle Soest
Telefon 02921/5599833 oder
0151/26339482 oder E-Mail
weisserring@mail.de
Telefonseelsorge: 0800/
1110111.

AUS DEN ORTSTEILEN

Meiningsen - Epsingsen:
Samstag, 20. Januar, 20 Uhr Jah-
reshauptversammlung des
Schützenvereins, Schützenoase
Meiningsen.

AUS DEN KIRCHEN

Emmaus: 18 Uhr Kindergottes-
dienst-Mitarbeiterteam, Wiese
Gemeindehaus. 20 Uhr Bibelge-
sprächskreis, Hohne Gemeinde-
haus.

ZUM TAGE

Einsamkeit in der offenen Natur,
das ist der Prüfstein des Gewis-
sens. Heinrich von Kleist

Freundeskreis
plant Sanierung

des Kirchendachs
Ostönnen – Der Freundeskreis
der Ev. St.-Andreaskirchenge-
meinde lädt am Mittwoch,
24. Januar, um 20 Uhr zur
Mitgliederversammlung ins
Andreashaus ein. Neben dem
Rückblick auf die Aktivitäten
des letzten Jahres soll in die-
ser Versammlung vor allem
die anstehende Sanierung
des Kirchendaches in den
Blick genommen werden.

Arbeiten am Dachstuhl
Seit längerer Zeit ist be-

kannt, dass eine komplette
neue Eindeckung des Kir-
chendaches dringend nötig
ist. Nach Untersuchungen im
Gewölbe wurde aber auch
deutlich, dass ebenfalls Arbei-
ten am Dachstuhl anstehen.
Hierzu werden Dipl. Ing.
Gunther Rohrberg und der
Architekt des Kirchenkreises,
Dirk Pieper, anschaulich er-
läutern, wie der gegenwärti-
ge Zustand des Kirchenda-
ches ist, welche Arbeiten am
Dach der Kirche nötig sind
und mit welchen Kosten die
Gemeinde rechnenmuss. Der
Vorstand des Freundeskreis
hofft auf eine rege Beteili-
gung aus der Gemeinde.

Neuer Termin
für Vortrag

Soest – Den Vortrag mit Dr.
med. Maria Plitt-Becker zum
Thema „Starkes Immunsys-
tem – Auf natürliche Weise
die Abwehrkräfte stärken“
hat der Kneipp Verein Soest
wegen der schlechten Wet-
tervorhersage verschoben.
Der neue Termin ist amMon-
tag, 22. Januar, ab 18Uhr im
Vereinsheim Schwarzer Weg
13a. Informationen unter Te-
lefon 02921/65923.

„Frauen ab 50“
tagen Freitag

Soest –AmFreitag, 19. Januar,
findet das erste Treffen der
Awo-Gruppe „Frauen ab 50“
im neuen Jahr statt. Sie trifft
sichwie immer um 16.30 Uhr
in der Begegnungsstätte Berg-
enthalpark.
Dabei wollen sie Rückblick

halten, aber auch die The-
men der nächsten Treffen
festlegen. Alle interessierten
Frauen sind bei dieser Zusam-
menkunft herzlich willkom-
men.

954 Teilnehmer bei Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“
Positive Bilanz: Sprit gespart, das Klima geschützt und etwas für die eigene Gesundheit getan

20 733 Einzelteilnehmer be-
teiligt und sind über
2 682 707 Kilometer gefah-
ren. Das entspricht einer
rund 67-maligen Erdumrun-
dung.
So sparten die Radelnden

im Aktionszeitraum im Ver-
gleich zur Fahrt mit dem Au-
to fast 528 Tonnen Kohlendi-
oxid (CO2). Außerdem ver-
brauchten die Teilnehmen-
den durch ihr individuelles
Fitnessprogramm 67 067 675
Kalorien.

„Fahrradfreundliche Arbeit-
geber“ zertifizieren, schaffen
so die passenden Rahmenbe-
dingungen, erhöhen ihre At-
traktivität und fördern, dass
ihre Mitarbeitenden mit dem
Rad zur Arbeit kommen.“
Die landesweite Mitmach-

aktion ‚Mit dem Rad zur Ar-
beit’ ist weiterhin nicht nur
bei den Menschen im Kreis
Soest beliebt. Im Aktionszeit-
raum vom 1. Mai bis 31. Au-
gust 2023 haben sich insge-
samt in Westfalen-Lippe

und an der Aktion teilneh-
men.
Der Landesverband des

Fahrrad-Clubs ADFC NRW
freute sich, dass so viele Men-
schen teilgenommen haben
und das Bewusstsein für
nachhaltige betriebliche Mo-
bilität vorhanden ist. Die
ADFC-Landesvorsitzenden
Axel Fell und Rebecca Heinz
betonten: „Immer mehr Un-
ternehmen in Westfalen-Lip-
pe und somit auch im Kreis
Musterstadt lassen sich als

terhin. Jeder Einzelne kann
damit Sprit sparen, das Klima
schützen und die persönliche
Fitness steigern“, sagte AOK-
Serviceregionsleiter Claudia
Büdenbender. Das Motto für
alle Teilnehmer bei der Akti-
on ‚Mit dem Rad zur Arbeit’:
Vor Arbeitsbeginn, zwischen-
durch oder nach Feierabend
etwas für die eigene Gesund-
heit tun. Auch alle, die im
Kreis Soest im Homeoffice ar-
beiten, konnten das Radfah-
ren in den Alltag integrieren

Kreis Soest – Die Aktion „Mit
dem Rad zur Arbeit“ war
auch in 2023 im Kreis Soest
ein großer Erfolg: Insgesamt
beteiligten sich 954 Men-
schen an der Gemeinschafts-
aktion von ADFC und AOK
NordWest. „Sehr viele Men-
schen im Kreis Soest nutzen
regelmäßig das Fahrrad und
legen beeindruckend viele
Fahrradkilometer auf dem
Weg zur Arbeit und im Alltag
zurück. Das belegen die aktu-
ellen Teilnehmerzahlen wei-

Christen treffen
sich zum

Neujahrsempfang
Soest – Der gemeinsame Neu-
jahrsempfang für die evange-
lischen Christen rund um
Wiesen- und Hohnekirche
findet am Sonntag, 21. Janu-
ar, statt. Willkommen sind
die Mitarbeiter, die sich in
den beiden Kirchen bezie-
hungsweise Gemeindehäu-
sern engagieren, sowie alle
Gemeindeglieder, Freunde
und Unterstützer aus diesem
Bereich zum traditionellen
Treffen.
Der Neujahrsempfang be-

ginnt um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst in der Hohne-
kirche und wird musikalisch
von der Emmaus-Kantorei
mitgestaltet. Nach einer klei-
nen Mahlzeit ist Gelegenheit
zu Gesprächen.

MusicalHighlights
auf Abschiedstour
Soest –Musical Highlights Vo-
lume 15 – Das Beste aus Musi-
cal und Film präsentiert die
Stadthalle Soest am Samstag,
27. Januar. Die Veranstaltung
beginnt um 20 Uhr.
Seit 30 Jahren gastiert der

Tourveranstalter Creativ
Team Veranstaltungs Gmbh
mit seinen Musical-Produk-
tionen und begeisterte in die-
ser Zeit die Zuschauer. Bei
dem Auftritt am 27. Januar
handelt es sich um die Ab-
schiedstour der beliebten
Show.
Exzellente deutschsprachi-

ge Sängerinnen und Sänger,
mit Erfolgen auf den großen
Musical-Bühnen, begeistern
in einer fast dreistündigen,
furiosenGalamit ihrem faszi-
nierenden Streifzug durch
die Welt des Musicals, so der
Veranstalter.

Vorverkauf
Tickets zum Preis von 47,90
bis 69,90 Euro sind beim Ti-
cketshop, Teichsmühlengas-
se 3 in Soest, Telefon 02921/
103-6305 oder per E-Mail
unter vorverkauf @soest.de
erhältlich.Die Abendkasse
ist ab 19 Uhr geöffnet.

Musical Highlights setzt auf
die Stärken der Künstler.
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Dialog ging und die beiden
sich melodisch annäherten.“
Als dann noch der E-Bass ein-
stieg, formte sich ein Stück,
das den Hörgewohnheiten
frönte.
Um reagieren zu können,

war genaues Zuhören ange-
sagt. Und auch ein wenig In-
strumentenkunde. Was kann
mein Instrument und wie
kann ich es einsetzen? Das
konnten die Schüler im 30-
minütigen Zusammenspiel
ausprobieren. Frei von Be-
wertung, denn „bei dieser
Form des anarchischen Kom-
ponierens gibt es kein Richtig
oder Falsch“, zeigt sich Rikus
begeistert von dem Projekt.
Die Schüler hätten sich total
bereitwillig darauf eingelas-
sen.
Auch das Publikum, das

Völlig losgelöst vom Notenblatt
Im Workshop „Live Composing“ entstanden einzigartige Klangbilder

es professioneller anginge.
Dazu dann bräuchte es noch
mehr technisches Können.
Darum: eine Fortsetzung soll
folgen.

zur Abschlusspräsentation
aktiv mit einbezogen wurde,
war fasziniert. Durchaus sehr
kunstvoll könne das „Sound-
painting“ klingen, wennman

spiel ein einzigartiges Klang-
stück ergaben. Da wurden
aus dem Mundstück der
Blockflöte Wow-Effekte ge-
zaubert oder auf der Trompe-
te Töne mit der Flatterzunge
erzeugt.

Außer Blockflöte und Kla-
vier waren auch Blechbläser
und Schlagzeuger am Start,
Anfänger, wie Fortgeschritte-
ne, die rhythmische Impulse,
mal lautere oder leisere Töne
in den Raum warfen.
Es habe durchaus berüh-

rende Momente gegeben, er-
innert sich Musikschulleiter
Ulrich Rikus. „Etwa, als die
Tuba mit dem Klavier in den

VON MARION HEIER

Soest – Dem Musizieren ein-
mal ganz anders näherten
sich 15 Schüler der Musik-
schule in einem Experiment
unter dem Titel „Live Compo-
sing – Komponieren im Mo-
ment.“ Weg mit Noten und
Notenständer, kein verkopf-
tes Ablesen von Noten mehr:
Dem folgten Teilnehmer im
Alter von elf bis 21 Jahren an
zwei Tagen in der Musikschu-
le, wo sie unter der Leitung
des Trompetenlehrers Benja-
min Schmidt mit ihren In-
strumenten ungewöhnliche
Klangmalerei betrieben.

„Soundpainting“ heißt die
nach dem Amerikaner Wal-
ter Thompson in den 80er-
Jahren entwickelte Technik
des improvisierenden Kom-
ponierens. Nicht zu verglei-
chen ist dasmit dem Improvi-
sieren beim Jazz, bei dem
sich die Solisten innerhalb
der Blues-Tonleitern bewe-
gen.
Beim „Soundpainting“ diri-

giert der Komponist seine
Musiker über eine Zeichen-
sprache mit Händen und
auch anderen Teilen seines
Körpers, die vorher erklärt
und vereinbart worden ist.
Insgesamt gibt es an die 1500
Gesten.
Völlig losgelöst vom ge-

druckten Notenblatt reagier-
ten die jungen Musiker auf
die Gesten von Benjamin
Schmidt, der die Methode im
Rahmen seines Studiums
kennengelernt hatte. Die
Teilnehmer wurdenwie in ei-
ner Art Session, bei der man
nicht weiß, was kommt, dazu
animiert, mit ihren Instru-
menten Töne und Klänge zu
erzeugen, die im Zusammen-

Kein Richtig und kein Falsch: Beim Komponieren in Echtzeit probierten sich die Schüler aus.

Die Teilnehmer folgten den Gesten, die Benjamin Schmidt
dirigierte. FOTOS: RIKUS

Anarchie des
„Soundpaintings“

Auch Blech und
Schlagzeug dabei


